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Die Colonnen des Regimentes haben wiederholt die Pässe der

Alpen und die schwierigen Pfade der Karpathen und Apenninen

mit Ausdauer überschritten, sie sahen die Ardennen und die

rebenbekränzten Höhen des burgundischen Berglandes, und von

den großen Strömen des mittleren und westlichen Europas ist

kaum einer, an dem das Regiment nicht gewesen ist; von Thaten,

die an der Donau und am Rheine, an der Elbe, Oder und

Weichsel, am Po und an der Schelde geschehen, weiß die

Regimentsgeschichte zu berichten.

Das Regiment hatte in seiner zweihundertjährigen Geschichte

die Ehre, von den größten Feldherrn ihrer Zeit geführt zu werden,

und großen Meistern des Krieges ist es gegenüber gestanden.

Unter dem Prinzen Eugen hat es seine geschichtliche Laufbahn

begonnen; Daun, Laudon, Erzherzog Karl und Radetzky haben

ihm Befehle ertheilt. Mit den geschulten Truppen Friedrichs 11.

und Napoleons I. hat es in heißem Kampfe gestritten. Es hat

im Wechsel der Zeiten stets dieselbe Hingabe, denselben Opfer¬

muth für Kaiser und Vaterland bewährt und wird diese edlen

Eigenschaften auch in Zukunft bewähren, wenn sein Herr und

Kaiser es zu neuen Thaten ruft.
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